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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 3. November 2021 
um 18.00 Uhr findet in der Silberberg- 
halle eine öffentliche Bauausschusssit-
zung statt. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 29. Oktober 2021
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) notwendig.

Die nächste Ausgabe TN 45 erscheint 
am Freitag, den 5. November wie ge-
wohnt. Aufgrund des Feiertags am 
Montag, den 1. November 2021 (Aller-
heiligen) verkürzt sich jedoch der Pro-
duktionsablauf, daher: 

• Redaktionsschluss am Dienstag, den 
2. November 2021 um 16.00 Uhr! 
• Anzeigenschluss am Dienstag, den 2. 
November 2021 um 12.00 Uhr!

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
wegen Allerheiligen

Todtnauberg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 2. November 2021 
findet um 20.30 Uhr die nächste Ort-
schaftsratssitzung im Kurhaus in Todt-
nauberg statt. Die Tagesordnung ist an 
der Bekanntmachungstafel angeschla-
gen und im Internet unter www.todtnau.
de eingestellt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(medizinische Maske oder FFP2-Mas-
ke) erforderlich.

Landkreis Lörrach

Verbotszeitraum für die Ausbringung von 
stickstoffhaltigen Düngemitteln verschoben
Im Hinblick auf die örtlichen Gege-
benheiten und Anbauverhältnisse ver-
schiebt das Landratsamt Lörrach die 
Sperrfrist der Ausbringung von Dün-
gemitteln mit wesentlichem Gehalt an 
Stickstoff auf Grundlage der Düngever-
ordnung außerhalb der Nitratgebiete so-
wie der Problem- und Sanierungsgebiete 
der Wasserschutzgebiete um 14 Tage 
auf den Zeitraum 15. November 2021 
bis 14. Februar 2022 für den Landkreis 
Lörrach. Die Verschiebung betrifft auch 
flüssigen Wirtschaftsdünger. Sie gilt 
ausschließlich für Grünland- und Dau-
ergrünlandflächen und wird auf eine 
gesamte Stickstofffracht von 60 Kilo 
pro Hektar begrenzt. Ziel der Dünge-
verordnung ist es, durch Festlegung von 
Verbotszeiträumen zu verhindern, dass 
wesentliche Mengen an Nitratstickstoff 
außerhalb der Vegetationszeit im Boden 
frei werden und dadurch gegebenenfalls 
ins Grundwasser gelangen können.
Für die Verschiebung des Verbotszeit-
raums spricht aus fachlicher Sicht die 
relativ lange Vegetationszeit des Grün-
lands, verbunden mit einer ausrei-
chenden Stickstoffaufnahme und Nutz-
barkeit der Flächen bis in den Herbst 
hinein. Im Frühjahr ist die Verschiebung 
des Verbotstermins vom 1. auf den 14. 
Februar in der Regel für die Betriebe 

unproblematisch, da die häufig abschüs-
sigen Grünlandflächen im Landkreis 
in der ersten Februarhälfte aufgrund 
Schnee, Frost oder Nässe ohnehin nicht 
gefahrlos bewirtschaftet werden können. 
Außerdem ist bei den bis Mitte Februar 
häufig vorherrschenden tiefen Tempera-
turen nur ein geringes Pflanzenwachs-
tum und damit ein sehr geringer oder 
kein Nährstoffbedarf zu erwarten, was 
für die Verschiebung des Verbotszeit-
raumes auf den 14. Februar spricht.
Ungeachtet der Verschiebung des Ver-
botszeitraums sind die Bewirtschafter in 
jedem Vegetationsstadium angehalten – 
so die landwirtschaftliche Fachbehörde 
– die Regeln der guten fachlichen Praxis 
gemäß der Düngeverordnung einzuhal-
ten.
Die Verschiebung des Verbotszeitraums 
auf Grünlandflächen gilt nicht in Pro-
blem- und Sanierungsgebieten der 
Wasserschutzgebiete Efringen-Kirchen/
Fischingen, Rümmingen, Schliengen so-
wie Grenzach-Wyhlen einschließlich im 
dort nach dem Düngerecht definierten 
Nitratgebiet. Ebenfalls von dieser Rege-
lung nicht betroffen ist die Ausbringung 
von Festmist oder Komposten. Bei die-
sen Düngemitteln ist der darin enthal-
tene Stickstoff überwiegend organisch 
gebunden und nicht unmittelbar aus-
waschbar.
Für Auskünfte stehen Rolf Hess und Jo-
chen Winkler vom Fachbereich Land-
wirtschaft & Naturschutz telefonisch 
unter 07621/410-4440 und 07621/410-
4442 sowie per E-Mail unter rolf.hess@
landkreis-loerrach.de und jochen.wink 
ler@loerrach-landkreis.de zur Verfü-
gung.

Stadt Todtnau

Straßensperrung 
Meinrad-Thoma Straße
Auf Grund von Arbeiten an der Gas-
versorgung wird ab dem 2. November 
2021 für die Dauer von ca. 1 Woche im 
Bereich der Kreuzung Meinrad-Thoma/
Schwarzwaldstraße eine Vollsperrung 
erforderlich. Wir bitten um Beachtung 
der geänderten Verkehrsführung in die-
sem Bereich.
Bürgermeisteramt Todtnau
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Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau:	 Verena de la Rey Swardt	  07673/206 (Büro)		 0152 592 20 778 (mobil)
			   Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Die geänderte Corona-Ver-
ordnung für das Land Ba-
den-Württemberg, die zum 
15. Oktober in Kraft trat, ha-
ben wir in der letzten Ausga-
be TN 43 vorgestellt. Sie ist 
weiterhin gültig. Bitte infor-
mieren Sie sich regelmäßig 
auch über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Coro-
na-Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 30. Oktober 2021, 

von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 6. November 2021, 

von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt Todtnau

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. November 2021 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
    4. Vorauszahlungsrate 2021

b) Grundsteuer
     4. Rate für das Steuerjahr 2021 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten 		
     etc., 4. Rate 2021

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 29. Oktober 2021
Bürgermeisteramt:
Andreas Wießner, Bürgermeister

RECYCLING in Todtnau

November 2021

06.11.	 Grünabfallannahme Todtnau- 
	 berg
08.11. Gelber Sack
13.11.	 Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
	 stadt, Aftersteg, Branden- 
	 berg-Fahl, Muggenbrunn, 		
	 Schlechtnau, Geschwend, 		
	 Präg, Herrenschwand)
27.11.	 Grünabfallannahme Todtnau 

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Entsor-
gungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

• �Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Abfuhr Biotonne verlegt

Dienstag 
2. November 2021

statt 
Montag, 1. Nov.  2021

(Allerheiligen)

Stadt Todtnau

Schankerlaubnis
Sperrzeitverkürzung
An alle Vertreterinnen und Vertreter der 
Vereine!
Für die Beantragung einer Schanker-
laubnis bzw. einer Sperrzeitverkürzung 
für Veranstaltungen soll spätestens  2 
Wochen vor der Veranstaltung ein 
schriftlicher Antrag bei der Stadt Todt-
nau eingereicht werden, um eine rei-
bungslose Bearbeitung zu gewährleisten. 
Der Antrag wird beim Bürgerservice 
ausgehändigt, bzw. per E-Mail zuge-
sandt. Wir bitten um Beachtung.



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
 
Sonntag, 31.10.21 
Todtnau: 
09.00 Gottesdienst  
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 musikalische Begleitung: 
 Arne Marterer 
 

Schönau:  
10.15  Gottesdienst  
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 musikalische Begleitung: 
 Arne Marterer 
 
Montag, 01.11.21 
Schönau:  Pfarrbüro geschlossen 
  
Dienstag, 02.11.21 
Schönau:  Pfarrbüro geschlossen 
  
Mittwoch, 03.11.21 
Todtnau:  Pfarrbüro geschlossen 
  
Donnerstag, 04.11.21 
Todtnau: 
  Pfarrbüro geschlossen 
14.30 Frauenkreis 
 
 

 
Freitag, 05.11.21 
Todtnau: 
15.30  Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim  
 Todtnau  
 mit Frau Prädikantin Ruth Schwald 
 
Samstag, 06.11.21 
Schönau: 
14.00 Freestyle Basteln mit Melanie Becker 
 im Gemeindesaal der Bergkirche 
 
Sonntag, 07.11.21 
Todtnau: 
09.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 musikalische Begleitung: 
 Arne Marterer 
 

Schönau:  
10.15  Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 musikalische Begleitung: 
 Esther Kaminsky 
 
 

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ 
 Ps 130,4 
 
 
 
 

 
Wort der Woche    glauben und leben 
 
„Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt“, sagt Jesus zu Marta. (Joh. 11,25b)  
 
Wie tröstlich sind diese Worte. Und das nicht nur für einen selbst. Wenn wir Anfang November unserer lieben 
Verstorbenen gedenken, ihre Gräber besuchen, uns an sie erinnern und für sie ein Gebet sprechen, dürfen 
wir glauben, dass sie bei Gott gut aufgehoben sind. Gott hat uns durch Tod und Auferstehung seines Sohnes 
zu verstehen gegeben, dass nach dem Tod das Leben im Reich Gottes beginnt. Gott wird die Frommen bei 
sich aufnehmen. Dort können sie frei von Zwängen leben und am Reich Gottes teilhaben. 
 
Dass nach dem Tod das Leben bei Gott beginnt, tröstet mich nicht nur über den Tod eines geliebten 
Menschen hinweg, sondern stärkt mich und gibt mir Zuversicht auch für mein Leben in dieser Welt. 
  
Es tut gut, zu glauben, dass ich einst in Gottes Händen gut aufgehoben sein werde. 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin  
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 29.10.21  
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung
 für: 3. Gedenken Ida Steinebrunner; 3. Gedenken  

Gisela Schelshorn; Dietmar Rapp; Olga und 
Albert Schelb; Martha Ruch; Dieter Gemmecker; 
Theresia Amma; Gerhard Strohmaier und Rudolf 
Böhler, Präg 

 
Samstag, 30.10.21 – Mariengedächtnis  
18.30 Todtnau: Vorabendmesse  
 für: 3. Gedenken Martin Asal; Claudia Kenk-Boll 
 
Sonntag, 31.10.21 – 31. Sonntag im Jahreskreis    

Bitte Ende der Sommerzeit beachten 
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
 für: Lydia Strohmeier; für Lebende und  
 Verstorbene der Familien Banholzer und Kumle 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
11.30 Schönau: Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
Montag, 01.11.21 – HOCHFEST  
      ALLERHEILIGEN  
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe (F)  
  anschließend Gräberbesuch  
  mit Gemeindereferenten  
   Markus Oehler 
 

08.30 Todtnau: Hl. Messe 
14.00 Todtnau: auf dem Friedhof: 
  Andacht (F) und Gräberbesuch  
 

10.00 Schönau: Hochamt (F) 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 

 
14.00 Schönau: auf dem Friedhof: 
  Andacht und Gräberbesuch 
 

10.00 Wieden: Hochamt zum Patrozinium 
 für: Jahrtag Walter Stahl und Tochter Claudia  
 Hesselbarth und alle verstorbenen Angehörigen;  
 Ernst und Anna Klingele; Alfred und Frieda  
 Fischer; Nadine Wunderle; 
 
Dienstag, 02.11.21 –  
GEDÄCHTNIS ALLERSEELEN  
18.25 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Schönau:  Requiem  
     für alle Verstorbenen 
 Die Namen der Verstorbenen seit Allerheiligen 

letzten Jahres werden vorgelesen   
19.00 Todtnau:  Requiem (F)  
     für alle Verstorbenen 

 Die Namen der Verstorbenen seit Allerheiligen 
letzten Jahres werden vorgelesen   

 
In allen Hl. Messe findet an diesem Tag die Kollekte für  
die Priesterausbildung in Osteuropa statt. 
Renovabis sorgt sich um die Priesterausbildung in den 
Diasporaländern Mittel-, Ost- und Südosteuropas. Der 
Wunsch, in diesen Ländern Priester zu werden, ist bis 
heute eher schwierig zu verwirklichen. Es gibt zu wenige 
Möglichkeiten für die Ausbildung. Die Sehnsucht der 
Menschen im Osten Europas nach seelsorglicher 
Betreuung betrifft auch uns. Denn in der katholischen 
Weltkirche stehen wir füreinander ein. 
 
Mittwoch, 03.11.21 – Hl. Hubert  
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F)  
 für: Seelenamt Elisabeth Steinfurth; 3. Gedenken  
 Eugenija Lukaite; Otto Kunz, Karl Albrecht und  
 Angehörige; zu Ehren der Mutter Gottes von der  
 immerwährenden Hilfe 
  
Donnerstag, 04.11.21 – Hl. Karl Borromäus / 
Gebetstag um geistliche Berufe 
18.30 Schönau: Rosenkranz anschl. 
  Gebet um geistliche Berufe 
18.30 Wieden:  Rosenkranz  
19.00 Wieden: Hl. Messe (F) um geistliche  
  Berufe anschl. Anbetung 
 für: Rolf Laile und Hilda Behringer; Bruno  
 Behringer und verstorben Angehörige; Otto und  
 Hilda Gutmann und verstorbene Angehörige 
 

Der Rosenkranz und die Hl. Messe in Todtnauberg 
entfallen. 
  
Freitag, 05.11.21 – Herz-Jesu-Freitag   
ab 08.30 Hauskommunion in der SE 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe (F) anschl. Anbetung
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: Jahrtag Hildegard und Karl Kiefer, Wembach  

und verstorbene Angehörige; Pablo Sanchez; 
Jahrtag Agnes und Reinhold Schiersch, Elsa und 
Hermann Knauber, Wolfgang Knauber und 
verstorbene Angehörige 

 
 
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 



 

Samstag, 06.11.21 – Hl. Leonhard / 
Mariengedächtnis am Samstag   
11.00 Schönau: Tauffeier 
18.30 Wieden: Vorabendmesse  
 für: Albert Kimmig  
 
Sonntag, 07.11.21 – 32. Sonntag im Jahreskreis    
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
  anschließend Gräberbesuch 
10.00 Todtnau: Feierliche Hubertusmesse (F) 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
17.00 Todtnau: Andacht mit Frau Bauer  
 unter Mitgestaltung der kfd Todtnau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 5. November 2021, ab 8.30 Uhr 
 
Taufspendung: 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen: 
 

am Samstag, den 6. November 2021 in Schönau 
das Kind Finn Luka Fuhrler; Schönau 
Mutter: Nadine Fuhrler 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 

 
Aktuelles aus den Gemeinden  

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr. 29.10.21: Helena, Sarah 
So. 31.10.21: Gloria, Rosalie, Anika, Luise, Erik, Marc, 
  Franziska S. 
Mo. 01.11.21: Jana, Hanna, Mona, Lara Ge., Bennet,  
  Tialda 
Gräberbesuch: Nico, Marina, Helena, Sarah, Celine, Lea 
Di. 02.11.21: Anna K., Lina, Benjamin, Anna W., Marie 
Fr. 05.11.21: Bennet, Yves 
So. 07.11.21: Nicolas, Manuel, Simon, Moritz 
 
Gebet um geistliche Berufe 
In jeder Woche beten wir am Dienstag nach der hl. Messe 
ein Rosenkranzgesätz um geistliche Berufe.   
Wir laden am monatlichen Gebetstag um geistliche Berufe 
(= 1. Donnerstag im Monat) im Anschluss an den 
Rosenkranz ein zum Gebet um geistliche Berufe. Getreu 
dem Wort Jesu „Bitte den Herrn um Arbeiter für seine 
Ernte“ beten wir um geistliche Berufe für unsere Zeit und 
schließen auch alle Priester und Ordensleute ein, die aus 
unserer Pfarrei Seelsorgeeinheit hervorgegangen sind. 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 29.10.21: 20.00 Uhr Chorprobe im Pfarrsaal 
Fr. 05.11.21: 20.00 Uhr Chorprobe im Pfarrsaal 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 30.10.21: Gruppe A 
Mo. 01.11.21: Gruppe B (Hl. Messe) 
Mo. 01.11.21: Gruppe C (Gräberbesuch) 
So. 07.11.21: Gruppe A 
 
 

 
 
Ministrantenplan:  
Do. 28.10.21: Gruppe 2 
Mo. 01.11.21: Gruppe 3 + Nikolas, Florian 
Do. 04.11.21: Gruppe 1 
Sa. 06.11.21: Gruppe 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So. 31.10.21: Kim, Niklas, Florian 
 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite 2021  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 45 (15.11.-
21.11.21) ist Donnerstag, 04.11.21 um 11.00 Uhr 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau oder Schönau) oder per E-
Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
  

St. Jakobus Todtnauberg 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 
Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

Johanneschor

Vorfreude macht das 
Leben schöner!
Der Johanneschor Todtnau schaut po-
sitiv in die Zukunft. So haben die regu-
lären Proben am letzten Freitagabend 
wieder begonnen, und die Sängerinnen 
und Sänger bereiten sich mit Freude auf 
das hoffentlich durchführbare Advents-
konzert vor. Geplanter Termin ist der 
4. Adventsonntag, 19. Dezember 2021, 
um 18.00 Uhr in der katholischen Kir-
che in Todtnau.
Neben traditionellem Liedgut stehen 
auch brandneue Stücke auf dem Probe-
plan. Freuen Sie sich 
schon jetzt mit dem 
Chor auf die besinn-
liche Zeit und ein 
schönes Konzert. 

Trachtenkapelle Todtnauberg e. V.

Neuer Dirigent wird 
vorgestellt
Stefan sagt endlich: „Hallo!“ – Endlich 
ist es soweit, am Sonntag, den 31. Ok-
tober 2021 um 20.00 Uhr stellt sich 
der neue Dirigent der Trachtenkapelle 
Todtnauberg im Kurhaus in Todtnau-
berg dem Publikum vor. Es wartet ein 
abwechslungsreiches musikalisches Pro-
gramm auf alle interessierten Zuhörer. 
Während des Konzertes wird es einen 
Getränkeverkauf geben. Die Veranstal-
tung findet unter der 2G-Regel statt 
(d. h. Geimpft + Genesen + Kinder & 
Jugendliche bis 18 Jahren mit Schulbe-
scheinigung oder Test + Schwangere & 
Stillende mit Test + Menschen, die aus 
medizinischen Gründen derzeit nicht 
geimpft werden können mit Test und 
Attest). Weitere Infos finden Sie unter 
www.tk-todtnauberg.de. Der Verein 
freut sich auf zahlreiche Besucher!
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Senioren Muggenbrunn

Nächstes Treffen 
führt ins Skimuseum

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Da wir nun gerechtfertigt worden 
sind durch Glauben, so haben wir 
Frieden mit Gott durch unseren 
Herrn Jesus Christus.
Römer 5.1

Sonntag, 31. Oktober 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 4. November 2021
17.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – Sonnenschein

für den Herbst des Lebens
Die Nächte werden empfindlich kalt, 
doch am Tag wird uns noch eine herr-
liche Herbststimmung geschenkt. Wer 
jetzt einen Garten hat, macht ihn win-
terfest. Gärten sind für Menschen und 
Tiere wichtig, als Erholungs- bzw. Fut-
terquelle. Wenn ich die Gärten in mei-
ner Nachbarschaft anschaue – mit der 
liebe- und sorgfältigen Pflege von Blu-
men, Bäumen, Sträuchern und Vögeln 
–, erinnert mich dies an die Geschich-
te von Marie Luise Kaschnitz „Der alte 
Garten“. Dort wird er als guter Ort be-
schrieben, wo die Sträucher, die Beete, 
die Steine, die Wolken, ja selbst die Wür-

mer und Vögel, wo einfach alles zu uns 
sagt: „Schön, dass du da bist. Es ist gut, 
dass du lebst!“
Ich schaue meinen Nachbarn zu und 
spüre, wie ihre Gärten auch mir ans Herz 
wachsen. Vielen Vorübergehenden geht 
es ebenso. Sie bleiben stehen und er-
freuen sich an diesem Fleckchen Natur. 
Eine Bestärkung, so weiterzumachen.  
Zu unser aller Erholung brauchen wir 
unversiegelte Flächen als Lebensraum. 
Wir brauchen die Möglichkeiten, dem 
Wechsel der Jahreszeiten zuschauen zu 
dürfen. Danke allen in unserem Ort, die 
solche Kleinode für uns bereithalten, he-
gen und pflegen. Auch unsere Werkhof-
mitarbeiter sind darin eingeschlossen, 
weil sie viele solcher kleinen Oasen für 
uns offenhalten und betreuen. Dies sind 
die kleinen Juwelen des Alltags.
Solche „Juwelen“ sind für uns auch 
die regelmäßigen Mittagstische. Die-
se Woche waren wir zu Gast auf dem 
Todtnauberg bei Familie Raststätter im 

Haus „Tannenberg“. Wir wurden sehr 
fürsorglich betreut und mit einem aus-
gezeichneten Menü versorgt. So wird 
uns Woche für Woche bewusst, dass das 
Wesentliche in unserem Leben u. a. sol-
che Geschenke sind. Lassen wir uns er-
muntern, diese auch anzunehmen, denn 
sie  sind  trotz mancher Beschwernisse  
die Sonne unseres Lebensabends. Näch-
ste Woche sind wir zu Gast bei Familie 
Mühl am
 

 Mittwoch, den 3. November 2021
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Hirschen“ in Präg
 
Bitte anmelden bei: Bärbel Strempel 
(Tel. 8933), Inge Walleser (Tel. 9925118), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Elsa Diet-
sche (Tel. 1361), Frida Ortlieb (Tel. 
15739), Gertrud Kunz (Tel. 1479), Hel-
ga Korhammer (Tel. 673), Erika Haller 
(Tel.1202) und Sophia Bauer (Tel. 468).

Unsere nächste Unternehmung ist bestä-
tigt: Wir besuchen am Donnerstag, den 
11. November 2021 das Skimuseum in 
Hinterzarten.

Badische Jäger Lörrach e. V.

Hubertusmesse in 
Todtnau
Am Sonntag, den 7. November 2021um 
10.00 Uhr gestaltet das Bläsercorps des 
Vereins Badische Jäger Lörrach e. V. in 
der Kath. Kirche St. Johannes Baptist 
in Todtnau eine Hubertusmesse. Das 
Bläsercorps und die Jägerschaft des He-
gerings Oberes Wiesental laden hierzu 
recht herzlich ein.
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! Altenheimnachrichten

Besuch im Bürstenmuseum

„Warum in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute liegt so nah?“

Den Sommer über besuchten jeweils 
mittwochs einige BewohnerInnen mit 
ihren Betreuungskräften das Todtnauer 
Bürstenmuseum. Dort erwartete uns 
eine spannende Zeitreise in die Todt-
nauer Bürstenindustrie – von den An-
fängen mit Leonhard Thoma bis heute.
Die ehrenamtlichen Helfer führten 
uns mit sehr gutem Fachwissen durch 
ihre Ausstellung. Wir durften Friedrich 
Busse, der seit 1955 Bürstenmacher ist, 
über die Schulter schauen und sehen, 
wie Bürsten angefertigt werden. 
In den Vitrinen lagen Muster, Unikate 
oder auch Orden und Auszeichnungen 
aus. Von A wie Abwaschbürste von Z 

wie Zahnbürste waren alle Exemplare zu 
sehen.
Sehr großes Interesse weckte auch der 
Ausstellungsbereich mit den Maschi-
nen und Werkzeugen, die während der 
Industrialisierung die Bürstenindustrie 
nachhaltig veränderten.

Diese Besuche im Bürstenmuseum wa-
ren für unsere Bewohner eine willkom-
mene Abwechslung. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Helfern des Kultur-
hauses für die freundlichen Führungen 
und die spannende Gestaltung unserer 
Besuche.

Erfahren, wie Alltagsgegenstände her-
gestellt wurden, übt immer  noch eine 

große Faszination aus 

Für die deutschen Kriegsgräberstätten 
im Ausland und für die Jugendarbeit bit-
tet der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Im letzten Jahr musste die Haus- und 
Straßensammlung pandemiebedingt 
abgebrochen werden. Die Pflege von 

Kriegsgräbern in ganz Europa wurde 
unter schwierigsten Bedingungen den-
noch weitergeführt – in der 102-jäh-
rigen Geschichte unseres Vereins eine 
Erfahrung, die wir hoffentlich alle nicht 
noch einmal erleben müssen.
Allerdings ist dies wenig im Vergleich zu 
unseren Eltern und Großeltern, die 1945 
nach Ende des Zweiten Weltkrieges aus 
dem Nichts ein zerstörtes Deutschland 
wiederaufgebaut haben. Hunger, Not 
und Elend haben damals die Menschen 
nicht verzagen lassen. Diese Gedanken 
leiten uns, in unserer Arbeit für den 
Frieden nicht nachzulassen.
Wir erleben in Mitteleuropa die längste 
Friedenszeit – eine Tatsache, die für uns 
heute selbstverständlich erscheint und 
aktuell zu wenig Beachtung findet.
Bitte spenden Sie in dieser schwierigen 
Zeit: Neben der traditionellen Aufgabe 
der Pflege der Gräber der Gefallenen 
zweier Weltkriege sind die bestehenden 
Kriegsgräberstätten auch Lernorte für 
die Jugend- und Bildungsarbeit – ein 
Angebot für Jugendbegegnungen in 
ganz Europa. Für diese Zwecke wird Ihre 
Spende verwendet – Sie tragen so zum 
Frieden in Europa bei!

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung
vom 17. Oktober bis 21. November 2021

ab 1. November 2021
einen Schüler (m/w/d) 

für das wöchentliche 
Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“
 

im Bezirk Geschwend

Nähere Informationen erteilt 
Heike Thoma
Tel. 996-21
E-Mail h.thoma@todtnau.de

Die Stadt 
Todtnau 

sucht
Corona – Hilfsange-

bote in Todtnau
Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• CaDiSo 
   Tel.: 0162 599 26 98
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wir sind unter der Rufnummer 07652/1206-8520 telefonisch erreichbar. Ihr Team 
der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, Tourist-Information Bergwelt Todtnau

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Dienstag – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Bürstenmuseum Todtnau
Mittwoch und Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Das Bürstenmuseum wurde im Septem-
ber 2020 eröffnet. Der Eintritt ist kosten-
los. Ganz nach dem Motto „hets dr gfalle 
- zahl was de magsch und kannsch“, ist 
der Kulturverein für eine finanzielle Un-
terstützung dankbar.

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Dienstag und Donnerstag
jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
Vital Parcours Action in Todtnauberg
Kommt in der Tourist Info vorbei 
und holt euch eure Laufzettel ab. Mit 
der vollständig ausgefüllten Laufkar-
te dann eine Urkunde, Medaille und 
ein Geschenk erhalten. Nutzung der 
Geräte auf eigene Verantwortung.  

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  

Geschenk gesucht?

Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten Okt./Nov.

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 		        10.00 – 12.00 Uhr
1. November		    geschlossen

ab 2. November:
Montag bis Freitag        9.00 – 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag	   geschlossen
Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 		        10.00 – 12.00 Uhr
1. November		    geschlossen

ab 2. November:
Mo., Mittw., Freitag      9.00 – 16.00 Uhr
Die. und Do.	          9.00 – 13.00 Uhr
Samstag und Sonntag	   geschlossen

Notschrei  		  geschlossen	

Für unsere kleinen Besucher



. 
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Zum Schutz und der Gesundheit un-
serer Wanderführer und Teilnehmer 
bitten wir Sie, unsere Teilnahmebedin-
gungen während der Corona-Pandemie 
zu beachten: 
• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
• Eine Anmeldung ist erforderlich (auch 
online möglich)
• Den Anweisungen des Wanderführers 
ist Folge zu leisten!
• Bitte nehmen Sie einen Mund-Nasen-
schutz für engere Weg-Passagen oder 
Linienbusfahrten mit!
• Liegt die Inzidenz im Landkreis über 
einem Wert von 35, so greift die 3G-Re-
gel (geimpft, genesen oder getestet). 
Der entsprechende Nachweis ist zu Be-
ginn der Wanderung vorzuzeigen.
• Bitte beachten Sie, dass es wegen der 
Corona-Pandemie zu Änderungen/Ab-
sagen kommen kann.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Sonntag, 31.10.2021
ab 20.00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Vorstellungskonzert des neuen Diri-
genten – siehe auch Seite 7

Donnerstag, 04.11.2021
19.00 – 20.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Romantische Laternenwanderung
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dies ist genau 
die richtige Stimmung für einen roman-
tischen Laternenspaziergang für die gan-
ze Familie. Gemeinsam treffen wir uns 
am Kurhaus Todtnauberg und wandern 
anschließend mit unseren Liebsten durch 
den Ort. Dabei erfahren wir unterwegs 
viele spannende Schwarzwald-Geschich-
ten unseres Wanderführers. Nachdem 
wir zurück am Kurhaus angekommen 

sind, genießen wir eine Tasse Glühwein 
am knisternden Lagerfeuer. Strecke: 3 
km, Höhenmeter: 100 Hm, Gehzeit: 1 
Stunde, Kostenbeitrag: Erwachsene (ab 
16 Jahren) 5,00 €, Kinder (6 bis 15 Jah-
re) 2,50 € (inkl. 1 Tasse Glühwein oder 
Punsch)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 4. Nov. 2021

Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH, eine der führenden Touris-
mus-Destinationen in Deutschland, 
sucht von April bis Juni 2022 einen 
Praktikanten (m/w/d) für den Bereich 
Kommunikation und Pressearbeit, in 
Vollzeit. Weitere Informationen finden 
Sie auf www.hochschwarzwald.de/jobs

Praktikant (m/w/d) 
Kommunikation und 
Pressearbeit von April 
bis Juni 2022

Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH sucht für November und Dezem-
ber Aushilfen (m/w/d) zum Auf- und 
Abbau des Weihnachtsmarkts in der Ra-
vennaschlucht.
Aufgaben
Unterstützung beim Auf- und Abbau 
des Weihnachtsmarktes in der Ravenna-
schlucht (unter der Woche, wie auch am 
Wochenende)

Profil
Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein | Bereitschaft zu Wochenend- 
und Abendeinsätzen | Flexibilität | Kör-
perliche Belastbarkeit | Handwerkliches 
Geschick | Eigenverantwortliches Arbei-
ten | Führerschein Klasse B
Weitere Informationen zur Stelle unter 
www.hochschwarzwald.de/jobs
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
jobs@hochschwarzwald.de

Aushilfe (m/w/d) Auf- und Abbau
Weihnachtsmarkt Ravennaschlucht
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 20. Oktober 2021
Nachdem Bürgermeister Wießner das 
Gremium und die Zuhörer begrüßt 
hatte, konnte mit der für diesen Abend 
vorgesehenen Tagesordnung begonnen 
werden.

1. Sanierung der Sicherheitsbeleuch-
tung im Kurhaus Todtnauberg
–Auftragsvergabe
Die Sanierung der Sicherheitsbeleuch-
tung im Kurhaus Todtnauberg wurde 
beschränkt an 21 Firmen ausgeschrie-
ben, worauf drei Angebote eingingen. 
Der Gemeinderat vergab die Arbeiten 
an die Fa. Ehmer, Todtnau, zum Ange-
botspreis von 52.033,58 € (brutto), die 
günstigste Bieterin war.   

2. Ersatzneubau Mehrgenerationen-
haus Flst.Nr. 2352 Gemarkung Präg
Das beantragte Bauvorhaben soll als Er-
satzneubau für das im Jahr 2016 durch 
Brand zerstörte Gebäude erstellt wer-
den. Es besteht aus einem Mehrgenerati-

onenwohnhaus, einem Verbindungsge-
bäude, einem Lagergebäude mit Carport 
und einem Ökonomieteil. Insgesamt 
entstehen eine Wohnfläche von 329 m² 
und eine Nutzfläche von 384 m². Der 
vorliegende Bauantrag entspricht der 
genehmigten Bauvoranfrage aus dem 
Jahr 2017, wozu der Ortschaftsrat und 
der Gemeinderat ihr Einvernehmen be-
reits erteilt haben. Der Gemeinderat er-
teilt, vorbehaltlich der Entscheidung des 
Ortschaftsrates, das Einvernehmen zum 
vorliegenden Bauantrag.

3. Beratung und Beschlussfassung über 
die Aufnahme eines weitere Darlehens 
für den Eigenbetrieb Stadtwerke Todt-
nau -Wasserversorgung- im Rahmen 
des Wirtschaftsplans 2021
Im Wirtschaftsplan 2021 des Eigenbe-
triebs Stadtwerke Todtnau -Wasserver-
sorgung- sind Investitionen von insge-
samt 785.000 € vorgesehen, die in voller 
Höhe über Darlehen finanziert werden 

müssen. Für einen Teil der Maßnah-
men sind bereits Kosten angefallen bzw. 
werden in nächster Zeit Rechnungen zu 
bezahlen sein. Von der Kreditermächti-
gung wurde am 29.04.2021 bereits ein 
Teilbetrag von 265.000 € in Anspruch 
genommen. Nun soll ein weiteres Dar-
lehen über den Restbetrag in Höhe von 
520.000 € aufgenommen werden. Der 
Gemeinderat stimmte der Aufnahme 
des Darlehens bei der DKB Bank AG 
mit einem Zinssatz von 0,72 % bei einer 
Laufzeit von 30 Jahren zu.

4. Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes gab Bürger-
meister Wießner bekannt, dass für die 
Stadtsanierung Stadtmitte III ein Auf-
stockungs- und ein Verlängerungsantrag 
um zwei Jahre beim Regierungspräsidi-
um gestellt wurden.
Der Protokollführer

Am Donnerstag, den 4. November 
2021 wollen wir das Wanderjahr be-
schließen. Mit einer kleinen Wanderung 
hier bei uns, je nach Wetterlage, würden 
wir beginnen. Danach wäre ein Besuch 
in unserem Bürsten- und Dauerwel-
lenmuseum geplant, geführt von dem 
Ehepaar Heger. Schön wäre eine gute 
Beteiligung unserer Donnerstagswan-
derfreunde. Natürlich unter der 3G-Re-
geln mit Maske. Eine Schlusseinkehr 
darf dabei nicht fehlen – wichtig für un-
ser Wohlbefinden! 
Treffpunkt: um 14.00 Uhr am Park-
platz Haus des Gastes – Führung:  Bar-
bara Schweitzer, Tel. 07671 /1440.
Eine Anmeldung bis morgens am 4. No-
vember wäre vorteilhaft. 

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Abschlusswanderung 
der Donnerstags-
wanderer

VHS Oberes Wiesental

Kursbeginn

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Folgenden Kurse beginnen demnächst:

Schönau

2.05.115	 Tanzen für Erwachsene
10 x montags, vom 22. November 2021 
bis 7. Februar 2022
19.45 – 21.15 Uhr, Aula der Buchen-
brandschule, Schönau
Gebühr:	60,00 €

2.05.105	 Tanzen für Jugendliche
10 x montags, ab 22. November 2021
18.15 – 19.45 Uhr, Aula Buchenbrand-
schule, Schönau
Gebühr:	60,00 €/Person bei mind. 10 
Paaren. Sollte es zu wenige Anmel-
dungen geben, können die Jugendlichen 
bei den Erwachsenen mittanzen.

Zell i. W.

1.05.006 Testamentsgestaltung für 
Ehepaare am 23. November 2021 
19.30 – 21.30 Uhr, Gebühr: 6,00 €
Mensa der Montfort Realschule, Dozent: 
Fachanwalt für Erbrecht, Thomas Fried-
mann 	  
2.05.256 Teil 2: Tanz „After Work“ für 
Genießer, 6 x dienstags ab 9. Nov. 2021
17.30 – 19.00 Uhr oder 19.30 – 21.00 Uhr
je Kurs 60,00 €, Dozent: Richard Szuten-
berg	

3.01.506 Meditationskurs, 5x donners-
tags ab 11. November 2021
18.00 – 19.30 Uhr, Gebühr: 54,00 €, 
Städt. Kindergarten Zell i.W.
3.02.466 Handeln & Co., 8 x mittwochs 
ab 24. November 2021
18.45 Uhr – 19.30 Uhr, Gebühr: 32,00 €, 
Städt. Kindergarten Zell i. W.

Wegen der Pandemie benötigen wir für 
Einzelveranstaltungen und Vorträge 
eine schriftliche Anmeldung. So kön-
nen wir Sie über Änderungen kurzfri-
stig informieren. Bitte teilen Sie uns 
Ihren Status bei der Anmeldung mit. 
Weitere Informationen über die 
Homepages der Städte Schönau, Todt-
nau und Zell i. W.
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Am 25. September 2021 fand unter Be-
achtung der Coronabestimmungen die 
diesjährige Generalversammlung des 
MGV Aftersteg im Rathaussaal Aftersteg 
statt. Neben den Sängern und Ehrenmit-
gliedern konnte Vorstand Markus Alb-
recht Ortsvorsteher Fridolin Kunz sowie 
Patrick Wissler von der Dahlauer Nar-
renclique begrüßen. Von der Feuerwehr 
war der stellv. Abteilungskommandant 
Bernd Oberhofer ebenso anwesend wie 
der Vorstand Dieter Kleinert vom Män-
nerchor Todtnauberg. Zu Beginn der 
Versammlung wurde zum Gedenken an 
die verstorbenen Vereinsmitglieder eine 
Schweigeminute eingelegt.
Der Tätigkeitsbericht von Schriftfüh-
rer Ulrich Wunderle erstreckte sich 
aufgrund der Coronapandemie auf die 
Jahre 2019 und 2020. Er konnte für das 
Jahr 2019 von insgesamt 36 Proben und 
21 Auftritten und für 2020 aufgrund der 
Pandemie nur noch von 6 Proben und 
3 Auftritten berichten. Hervorgehoben 
wurden das Weihnachtskonzert 2019 
und der „Alemannische Abend“ am 5. 
Januar 2020. An beiden Veranstaltungen 
wurde unter der Leitung von Silke Ober-
hofer das Theaterstück „Eine Chefin zu 
viel“ aufgeführt. Die Laienschauspieler 
wurden für ihre Leistung mit tosendem 
Applaus des Publikums belohnt. Über 
einen voll besetzten Saal an beiden Ta-
gen freuten sich die Sänger und die The-
atergruppe sehr. 
Kassierer Christoph Albrecht konnte 
trotz des langen Stillstandes von einem 
guten Kassenstand berichten. Der Kas-

senprüfer Georg Gutmann bescheinigte, 
dass die Kasse tadellos geführt wurde 
und keine Fragen offenließ. Somit konn-
te die Vorstandschaft einstimmig entla-
stet werden. 

Vor den Wahlen wurden folgende Eh-
rungen für langjährige Vereinstreue 
durchgeführt: Für 30 Jahre wurde Man-
fred Behringer zum Ehrenmitglied er-
nannt, Franz Behringer wurde für 50 
Jahre und Walter Kenk für 60 Jahre ge-
ehrt.
Der 2. Vorstand Jürgen Kenk bedankte 
sich beim 1. Vorstand Markus Albrecht 
und hob ausdrücklich hervor, wie her-
vorragend er den Männergesangsverein 
seit 10 Jahren führt und wie unkompli-
ziert und angenehm es ist, mit ihm und 
den restlichen Vorstandskollegen zu-
sammen zu arbeiten.

In diesem Jahr standen Wahlen für die 
gesamte Vorstandschaft an. Erfreuli-
cherweise waren alle bisherigen Vor-
standsmitglieder bereit, auch weiterhin 
dem Verein in den bisherigen Positi-
onen zur Verfügung zu stehen. Bei den 
Wahlen wurden Markus Albrecht als 
erster und Jürgen Kenk als zweiter Vor-
stand in ihrem Amt bestätigt. Ebenso 
wurde Christoph Albrecht als Kassierer 
und Ulrich Wunderle als Schriftführer 
wieder gewählt. Als Aktivbeisitzer wur-
de Bernd Oberhofer, als Passivbeisitzer 
Günter Haas in Ihren Ämtern bestätigt. 
Auch die bisherigen Kassenprüfer Jens 
Breu und Georg Gutmann nahmen nach 

der Wahl ihr Amt wieder an. Fahnen-
träger Winfried Wissler und Notenwart 
Hubert Thoma wurden wie alle anderen 
zuvor einstimmig wiedergewählt.
Die vorhandene Satzung des Vereins 
war in die Jahre gekommen und deshalb 
wurde in der Versammlung einstimmig 
eine Satzungsneufassung verabschiedet.

Ausblick auf das Restjahr 2021 bzw. 
auf das Jahr 2022: Aufgrund der anhal-
tenden Pandemie konnten noch keine 
feststehenden Termine genannt werden. 
Schweren Herzens wurde im Vorfeld 
entschieden, dass auch dieses Jahr kein 
Weihnachtskonzert stattfinden wird.

Neuer Dirigent bei der Chorgemein-
schaft Gesangverein „Eintracht“ Af-
tersteg und dem Männerchor Todt-
nauberg
Nachdem sich beide Chöre von der bis-
herigen Dirigentin Elisabeth Friedrich 
im Sommer einvernehmlich getrennt 
haben, musste sich die Chorgemein-
schaft auf die Suche nach einem neuen 
Dirigenten begeben. Glücklicherweise 
konnte mit Arne Marterer aus Todtnau, 
nach einer kurzen Phase des gegensei-
tigen Kennenlernens, ein neuer Dirigent 
gewonnen werden, sodass nach der lan-
gen Coronapause das gemeinsame Sin-
gen wieder möglich ist.
Neue Sänger sind gerne willkommen: 
die Proben finden jeweils donnerstags 
um 20.30 Uhr abwechselnd in Todtnau-
berg und Aftersteg statt. 

Männergesangsverein Aftersteg e.V. 

Bericht aus der Generalversammlung –
Arne Marterer aus Todtnau ist der neue Dirigent

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Solarkocher für die Todtnauer Schulen

Letzte Woche durften die Todtnauer 
Schulen einen Solarkocher über den 
Naturpark Südschwarzwald auf dem 
Feldberg entgegennehmen. Mit einem 
Solarkocher kann man die Wärme der 
Sonne zum Kochen nutzen und so den 
Kindern erneuerbare Energien erfahr-
bar machen. Die ersten Klassen konnten 
bereits Spiegeleier mit dem Solarkocher 
zubereiten. 
Ein herzliches Dankeschön an den Na-
turpark Südschwarzwald, der uns diese 
tolle Möglichkeit eröffnet hat! 
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Grundschule Oberes Wiesental

Handballtag in der Grundschule
Im Rahmen einer deutschlandwei-
ten Initiative der AOK, des Deutschen 
Handballbundes (DHB), seiner Lan-
desverbände und Mitgliedervereine 
fand am 15. Oktober 2021 der alljähr-
liche Handball-Grundschulaktionstag 
statt. Die zweiten Klassen des Grund-
schulstandortes Todtnau, die Erst- und 
Zweitklässler aus Todtnauberg sowie alle 
Schülerinnen und Schüler des Stand-
ortes Geschwend konnten in verschie-

denen Zeitfenstern an diesem Tag mit 
viel Freude den Handballsport kennen-
lernen.
Mehrere Trainer und Betreuer des TV 
Todtnau standen den Kindern an die-
sem Vormittag zur Seite und hatten 
sich tolle Spiele und Übungen überlegt, 
um den Handballsport für alle Kinder 
erfahrbar zu machen. Besonders viel 
Spaß hatten die Kinder bei der Messung 
ihrer Laufgeschwindigkeit, bei der sie 

zwischen farbigen 
Lichtern hin- und 
herlaufen sollten 
und diese an bzw. ausdrücken konnten.
Auch die Ermittlung ihrer Wurfstär-
ke war für die Kinder sehr spannend. 
Highlight war aber natürlich – wie jedes 
Schuljahr – das gemeinsame Handball-
spiel am Ende des Vormittages, bei dem 
auch erste Tore geworfen wurden. 
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Die Bergwacht Notschei besuchte die 
umliegenden Grundschulen und konn-
te allen SchülerInnen einen kurzen 
Einblick in die Aktivität der Bergwacht 
geben. Am 2. und am 15. Oktober 2021 
fanden für weiter Interessierte Info-Ter-
mine in Muggenbrunn statt.
Anwärter (ab 14 Jahre) konnten am er-
sten Info-Termin das breite Spektrum 
der Ausbildung kennenlernen und in 
die vielfältigen Bereiche der Notfallme-
dizin, Rettungstechniken in absturzge-
fährdetem Gelände, Orientierung, Na-
turschutz, Katastrophenschutz, Ski- und 
Akia-Ausbildung sowie Lawinenkunde 
reinschnuppern. Zudem konnte allen 
Interessierten die vielfältigen Möglich-
keiten zur Spezialausbildung (Höhenret-
ter, Gruppenführer, Rettungsspezialist 
Helikopter etc.) vorgestellt werden.

Die Jugendlichen (10-14 Jahre) begeis-
terten sich am zweiten Termin bei Spiel 
und Spaß von den Aufgaben der Berg-
wacht. Auch die Eltern konnten von der 
spannenden Aktivität bei der Bergwacht 
überzeugt werden. 
Bei regelmäßigen Gruppenterminen 
können die Kinder bei Abenteuern in 
der Natur an die verantwortungsvolle 
Funktion der Bergwacht herangeführt 
werden. Dabei werden soziale Kompe-
tenz, Kreativität und Zusammenarbeit 
in der Gruppe gefördert. Werte, die nicht 
nur bei der Bergwacht wichtig sind, son-
dern überall im Leben.
Wir freuen uns, einige neue Berg-
wacht-AnwärterInnen sowie Jugend-
bergretterInnen in unseren Reihen 
begrüßen zu dürfen. Sie werden in der 
kommenden Ausbildung die Fähigkei-

ten der Berg-
wacht erlernen 
und uns nach 
erfolgreich abge-
schlossener Prü-
fung tatkräftig zur Seite stehen.

Für Dich am Berg.
Bei jedem Wetter, in jedem Gelände.

Jugendbergwacht – freitags, 14-tägig in 
und um Todtnauberg/Muggenbrunn
Anwärterausbildung – diverse Aus-
bildungstermine auch mit der aktiven 
Mannschaft.
Weitere Infos und Auskünfte unter not 
schrei@bergwacht.de oder im Internet 
unter www.bergwacht-schwarzwald.de - 
Ortsgruppe Notschrei

Bergwacht Notschrei

Info-Tage für den Nachwuchs & neue Teammitglieder

Polizeipräsidium Freiburg – Präventions-Tipp
Vorsicht Betrug! Fake mit Inkassoschreiben

Derzeit befinden sich zahlreiche Schrei-
ben vermeintlicher Inkasso-Unterneh-
men im Umlauf, die zur Überweisung 
angeblich offener Forderungen aus Ge-
winnspielen „Deutsche Jackpot 6-49 
Lotto GmbH“ auffordern. Um dieser 
Forderung Nachdruck zu verleihen, 
werden diesen Schreiben ein „Zahlungs-
befehl“ oder „Beschluss in der Zwangs-
vollstreckungssache“ angehängt. In den 
vergangenen Tagen meldeten erneut 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger den 
Erhalt betrügerischer Post bei hiesiger 
Dienststelle.
Eine Vielzahl von Haushalten erhielten 
Briefe unterschiedlicher, nicht existenter 
Inkasso-Unternehmen, die zur Über-
weisung offener Forderungen auf grie-
chische, slowakische oder österrei-
chische Konten auffordern. Angeblich 
hätten sich die Empfänger der Schreiben 
im Vorfeld telefonisch bei einem Ge-
winnspiel bei Eurowin24, Euro Jackpot 
6/49 oder Deutsche Gewinner Zentrale 
Lotto 6-49 angemeldet und daraus ent-

standene Kosten nicht beglichen. Die 
E-Post-Briefe, die als Absender Köln 
Euro Inkasso AG, EU Forderungs AG, 
Franz HS Forderungs AG, Ozcan MA 
Forderungs AG, Rigova Forderungs 
AG, Rigo Forderungs AG sowie Inkasso 
Hauptzentrale –Köln- aus dem Theo-
dor-Heuss-Ring 23, 50668 Köln tragen, 
beinhalten unzählige Form- und Recht-
schreibfehler, anhand derer oftmals ein 
Betrugsversuch von vornherein erkenn-
bar ist. Mittlerweile wurden die weiteren 
Absender Inkasso Hauptzentrale Frank-
furt und Bundes Inkasso Management 
mit der Absende-Adresse Thurn- und 
Taxis-Platz 6, 60313 Frankfurt bekannt.
Sämtliche angegebenen und wechseln-
den E-Mail-Adressen sind bei google 
über @gmail.com registriert.
Es ist zu erwarten, dass auch weiter-
hin Haushalte derartige Schreiben mit 
Zahlungsaufforderung erhalten werden. 
Möglicherweise mit anderen Absendern 
und anderen ausländischen Kontover-
bindungsdaten.

Die Polizei Freiburg rät:
• Zahlen Sie auf keinen Fall, wenn Sie ein 
solches Schreiben erhalten.
• Prüfen Sie vor einer Überweisung die 
jeweilige Forderung auf Richtigkeit
• Recherchieren Sie zu den jeweiligen 
Absenderfirmen und Kontoverbin-
dungen
• Informieren Sie sich bei Verbraucher-
schutzzentralen
• Nutzen Sie die Präventions- und Infor-
mationsangebote der Polizeiberatung
• Wenden Sie sich im Zweifel an Ihre 
örtliche Polizeidienststelle
• Informieren Sie Freunde, Verwandte 
und Nachbarn über diese Betrugsma-
sche

Haben Sie weitere Fragen oder möchten 
Sie sich beraten lassen, so melden Sie 
sich gerne über freiburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de.

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg
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Am 16. Oktober 2021 konnte die Frei-
willige Feuerwehr Todtnau Abteilung 
Todtnauberg die Generalversammlung 
für die Jahre 2020 & 2021 durchführen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie muss-
ten die Versammlung und die anstehen-
den Neuwahlen des Abteilungskom-
mando verschoben werden. 

Tätigkeitsbericht 2020/2021
In Vertretung für Schriftführer Michael 
Stolz-Socha wird der Tätigkeitsbericht 
von Vorgängerin Verena Wunderle ver-
lesen. Die vergangenen beiden Jahre 
sind wie in allen Bereichen des öffent-
lichen und privaten Lebens maßgeblich 
durch die Corona-Pandemie geprägt. So 
durften im Zuge des ersten Lockdowns 
keine Übungsabende, kameradschaft-
lichen Treffen, Sitzungen oder Gene-
ralversammlungen stattfinden. Nichts-
destotrotz musste auch die Wehr die 
Einsatzfähigkeit unter diesen besonde-
ren Bedingungen jederzeit sicherstellen, 
und es galt, auch während Einsätzen die 
geltenden Abstands- und Hygienevor-
schriften einzuhalten, um die Kontakte 
so gering wie möglich zu halten und und 
mögliche Infektionsketten zu unterbre-
chen. 
Im Jahr 2020 wurde die Wehr unter die-
se besonderen Bedingungen zu insge-
samt 9 Einsätzen gerufen, im Jahr 2021 
musste die Wehr bisher nur zu einem 
Einsatz ausrücken. Bei diesem Einsatz 
stand ein Ferienhaus im Ortsteil Rütte in 
Vollbrand. Gemeinsam mit den Einsatz-
kräften der Abteilung Stadt wurde eine 
Wasserversorgung über den Stübenbach 
bis zur Einsatzstelle aufgebaut, sodass 

der Brand unter Atemschutz gelöscht 
werden konnte. Glücklicherweise befan-
den sich keine Personen im Gebäude, 
der Sachschaden wurde auf etwa 50.000 
€ geschätzt. 
Wunderle griff einige Punkte aus dem 
Tätigkeitsbericht auf und erläuterte die-
se. Die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie waren auch im sonst gewohnten 
Übungs- und Einsatzbetrieb eine große 
Herausforderung, jedoch sieht man 
auch Chancen für die Zukunft. Das 
Übungskonzept in kleineren Gruppen 
habe sich bewährt, welches man künftig 
auch ergänzend zu den Übungsabenden 
mit der gesamten Mannschaft kombi-
nieren wolle. Wunderle dankte der Stadt 
Todtnau für die Zurverfügungstellung 
der städtischen Garagen über die Som-
mermonate, für die Reparatur des Hal-
lenbodens sowie für die Anschaffung 
neuer Spinde. 

Wahlen (Abteilungskommando)
Da sich die amtierenden Abteilungs-
kommandanten Benno Wunderle und 
Michael Brender nicht mehr zur Wahl 
stellten, wurde ein neues Abteilungs-
kommando gewählt. Die Wahlleitung 
wurde durch Stadtkommandant Tobias 
Lehr vorgenommen. Aus der nachste-
henden geheimen Wahl wurde Manuel 
Schneider einstimmig zum neuen Abtei-
lungskommandanten gewählt, Heribert 
Wunderle erhielt ebenfalls ein einstim-
miges Votum zur Wahl des stellver-
tretenden Abteilungskommandanten. 
Tobias Lehr gratulierte den beiden zur 
Wahl und wünschte ihnen für die Zu-
kunft ein glückliches Händchen in der 

Führung der Abteilung. Das Wahlergeb-
nis muss im November in der Gemein-
deratssitzung der Stadt Todtnau noch 
bestätigt werden.  

Verabschiedung der bisherigen Ab-
teilungskommandanten Benno Wun-
derle und Michael Brender
Unter Punkt Verschiedenes dankte 
Benno Wunderle für die Unterstützung 
der Mannschaft in den vergangenen 11 
Jahren, die jederzeit den Rücken frei-
hielt und es große Freude bereitete, die 
Abteilung zu führen. Wunderle dankte 
seinem Stellvertreter Brender für die ge-
meinsame Zeit an der Spitze der Mann-
schaft. Sie hatten gemeinsam das Amt 
im Jahr 2010 angetreten und fortlau-
fend am gemeinsamen Ziel gearbeitet, 
die Abteilung ausbildungsbezogen und 
technisch weiterzuentwickeln, aber auch 
großen Wert auf den kameradschaft-
lichen Zusammenhalt gelegt.  Im Zuge 
der Grußworte schloss sich Stellvertre-
ter Michael Brender an. Er dankte der 
Mannschaft für die tolle Zeit, die sehr 
viel Spaß gemacht hat und in guter Er-
innerung bleiben wird. Auch die Arbeit 
im Abteilungsausschuss war geprägt von 
Wertschätzung und einem guten Mitei-
nander. Er dankte der Jugendfeuerwehr 
für ihre Freude an der Feuerwehr und 
seinen Jugendwart-Kollegen, die jeder-
zeit für neue Ideen offen sind. 
Der neu gewählte Abteilungskom-
mandant Manuel Schneider ergriff das 
Wort und dankte der Abteilung für das 
Vertrauen, welches ihm und Heribert 
Wunderle im Zuge dieser Wahl bereits 
entgegengebracht wurde. Im Namen 
der gesamten Mannschaft bedankte sich 
Schneider bei Benno Wunderle und 
Michael Brender für ihre Tätigkeit als 
Abteilungskommando. Beide haben zu-
sätzliche Zeit aufgenommen, um nicht 
nur die Abteilung zu führen, sondern 
sich auch als Zugführer oder Kreisaus-
bilder weiterzubilden und als erfahrene, 
vertrauensvolle Ansprechpartner der 
Mannschaft ein starkes Rückgrat bieten. 
Als Dank erhielt Benno Wunderle einen 
geschnitzten St. Florian und Micha-
el Brender ein geschnitztes Wandbild, 
dazu Blumensträuße für die Ehefrauen.
 
Beförderungen
Zum Oberfeuerwehrmann befördert 
werden: Philipp Kaiser, Sandro Schnei-
der, Erik Schneider, Johannes Huber. 
Zur Hauptfeuerwehrfrau befördert wer-
den: Anna-Maria Huber, Verena Wun-
derle und Svenja Spohn. 

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Todtnauberg 

Generalversammlung – neues Abteilungskommando gewählt

Gewählte und Beförderte, v. l. n. r.:
Michael Brender, Erik Schneider, Jo-
hannes Huber, Philipp Kaiser, Heri-
bert Wunderle, Anna-Maria Huber, 
Verena Wunderle, Manuel Schneider, 
Benno Wunderle ▶
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Neues vom IOW:		  Ausbildung bei ZAHORANSKY

Wie jedes Jahr standen auch diesmal 
viele junge Menschen vor der alles ent-
scheidenden Frage, ob und wie sie sich 
nach dem Schulabschluss beruflich wei-
terbilden möchten. Sie haben die Qual 
der Wahl, denn das Ausbildungs- und 
Studienangebot ist groß.

Bei ZAHORANSKY haben junge Men-
schen die Möglichkeit, durch eine Be-
rufsausbildung oder einen dualen Stu-
diengang in den Bereichen Mechanik, 
Elektronik, IT, Produktdesigner sowie 
kaufmännische Berufe, sich mit guten 
Zukunftschancen weiterzuentwickeln. 

Um Qualität und Innovation nachhaltig 
zu sichern und dem Fachkräftemangel 
entgegenzuwirken, legt das Unterneh-
men seit jeher größten Wert auf gute 
Aus- und Weiterbildung seiner Mitar-
beitenden. Die Praxisnähe macht das 
Unternehmen zu einem anerkannten 

und ausgezeichneten Ausbildungsbe-
trieb.
ZAHORANSKY bietet während der 
Ausbildung auch interessante zusätz-
liche Aufgaben. Ein Beispiel dafür ist das 
Betreuen der Sozialen Medien während 
der kaufmännischen Ausbildung  im  

zweiten Lehrjahr. Auch haben die Azubis 
in der Lehrwerkstatt einen Tischkicker 
digitalisiert. Während der Ausbildung 
bei ZAHORANSKY hat man auch die 
Möglichkeit, zum Jugendausbildungs-
vertreter gewählt zu werden. Sie haben 
die Aufgabe, die Interessen der Azubis 
und der Studenten zu vertreten und set-
zen sich besonders dafür ein, dass diese 
auch umgesetzt werden können.
Durch die Corona-Pandemie, wurde die 
Ausbildung leider beeinträchtigt. Doch 
mit geeigneten Gegenmaßnahmen führt 
ZAHORANSKY die Ausbildung weiter. 
Die acht neuen Auszubildenden und 
sechs DHBW-Studenten (siehe Foto) ha-
ben ihren ersten Arbeitstag genauso be-
ginnen können, wie die Auszubildenden 
in den Jahren zuvor, nur mit Abstand 
und Maskenpflicht. Die Abstandseinhal-
tung sowie die Maskenpflicht gehören 
für alle Mitarbeiter zum Alltag. Die fa-
miliäre Atmosphäre bei ZAHORANS-
KY hat sich deswegen kaum geändert.
Alle neuen Azubis werden von den Kol-
legen freundlich und offen empfangen 
und ins Team mit eingebunden. Damit 
die neuen Azubis ein gutes Verhältnis 
miteinander haben, gibt es jedes Jahr vor 
dem Ausbildungsbeginn einen Nach-
mittag zum Kennenlernen.
Alle, die Interesse haben, die Ausbil-
dungsberufe die ZAHORANSKY anbie-
tet, näher kennenzulernen, können sich 
gerne für ein Praktikum bewerben.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Neu gewähltes Abteilungskommando bei 
der Präsentübergabe
v.l.n.r.: Manuel Schneider (neuer Abtei-
lungskommandant), Heribert Wunderle 
(neuer Stellv. Abteilungskommandat), 
Benno Wunderle (bisheriger Abteilungs-
kommandant), Michael Brender (bishe-
riger Stellv. Abteilungskommandant)
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Herren I

Bittere Niederlage gegen direkten Konkurrenten 
TB Kenzingen – TV Todtnau
25:15 (13:9)
 
Am vergangenen Samstag waren un-
sere Herren I um ihren Trainer Volker 
Schwark zu Gast in der Üsenberghalle 
in Kenzingen. Nach der starken kämp-
ferischen Leistung aus dem letzten Spiel 
wollte man daran anknüpfen und so die 
ersten Punkte in dieser Landesliga-Sai-
son sammeln.
Mit einigen angeschlagenen Spielern, 
aber dennoch mit vollem Kader, wollte 
man gleich zu Beginn auf das Tempo 
drücken. Das Spiel begann auf beiden 
Seiten sehr hektisch, woraus einige tech-
nische Fehler resultierten. Dennoch 
konnte man das Spiel bis zum 8:6 in 
der 19. Minute recht ausgeglichen ge-
stalten. Jedoch merkte man bereits zu 
diesem Zeitpunkt, dass die Mannschaft 
mental nicht in diesem Spiel war. Zu 
einfache Ballverluste im Angriff, Unsi-
cherheit und schlechte Abschlüsse luden 

den Gegner zu einfachen und schnellen 
Toren ein. Folgerichtig zog die Heim-
mannschaft mit 13:9 zur Halbzeitpause 
davon.
In der zweiten Halbzeit wollte man aus 
einer kompakten Abwehr heraus selbst 
zu einfachen Toren kommen, um so 
den Rückstand wieder aufzuholen. Im 
Angriff sollte, so unser Coach Schwark, 
durch eine breite Spielanlage vor allem 
die gegnerische Abwehr in Bewegung 
gebracht werden, um dann die Halbpo-
sitionen anzugreifen. Leider konnten die 
Spieler den Plan nicht umsetzen. 
Mit einem 3:0-Lauf der Kenzinger 
auf 16:9 in der 34. Minute wurde der 
Rückstand gleich zu Beginn der zwei-
ten Hälfte nochmals ausgebaut. Diesen 
Rückschlag konnten unsere Herren in 
der Folge nicht wegstecken. Die Spie-
ler fanden über die ganzen 60 Minuten 
weder kämpferisch noch spielerisch in 
das Spiel. So verlief das Spiel recht un-
attraktiv und unspektakulär und en-

dete schlussendlich verdient mit 25:15. 
Abschließend muss man festhalten, 
dass kein Spieler annähernd Normal-
form erreichen konnte. Einzig unseren 
beiden stark aufspielenden Torhütern, 
Max Eckert und Simon Sorke, war es zu 
verdanken, dass diese Niederlage nicht 
noch deutlicher ausfiel. Nun gilt es die-
ses Spiel abzuhaken und die spielfreie 
Woche zu nutzen, um den Blick wieder 
nach vorne zu richten und wieder ge-
stärkt in das nächste Spiel zu gehen. Da-
bei trifft man am 6. November um 20.00 
Uhr in der Kastelberghalle auf die SG 
Waldkirch/Denzlingen. 

Kader:
Simon Sorke, Max Eckert (beide Tor); 
Simon Kimmig, David Gerspacher 1, 
Adrian Muser 5/2, Benjamin Stolzen-
burg 1, Patrick Sorke 3, Gerrit Steine-
brunner, Sören Hilger 2, Marco Suevo, 
Yannick Oster 1, Robin Kumpf 2

Damen Südbaden-Liga

Sieg im Oberrhein-Derby
HSG Dreiland - TV Todtnau
31:37 (13:19)

Vergangenen Samstagabend traten die 
Todtnauer Damen zum Südbaden-Li-
ga-Derby bei der HSG Dreiland an 
und gingen nach einer abermaligen ge-
schlossenen Mannschaftsleistung letzten 
Endes als verdienter Sieger vom Platz.
Im ersten Durchgang blieb es bis zum 
8:8 in der 17. Spielminute ausgeglichen, 
ehe die Todtnauerinnen einen vorent-
scheidenden 7:0-Lauf hinlegten und 
dadurch mit einem recht komfortablen 
Vorsprung in die Pause gehen konnten. 
In dieser Phase lief einiges zusammen; 

wir trafen die richtigen Entscheidungen, 
verwerteten unsere schön herausgespie-
lten Chancen und schafften es, auf so gut 
wie allen Positionen Torgefahr auszu-
strahlen.
In der Halbzeit nahmen wir uns fest vor, 
den berühmten Sack frühzeitig zuzuma-
chen, was auch eindrucksvoll gelang. 10 
Minuten nach der Pause waren wir sogar 
mit 10 Toren in Front und den Gastgebe-
rinnen in allen Belangen überlegen. Die 
Tatsache, dass wir in der Schlussphase 
nicht mehr ganz so konsequent zu Werke 
gingen und unsere bisherige Konzentra-
tion in den Torabschlüssen etwas nach-
ließ, konnten die Dreiländerinnen noch 

für ein wenig Ergebniskosmetik nutzen, 
der Erfolg war im zweiten Durchgang al-
lerdings zu keinem Zeitpunkt gefährdet.
Kommenden Samstag (30.10.) um 18.00 
Uhr freuen wir uns auf das nächste 
Heimspiel in der Silberberghalle und 
darauf, uns mit dem Liga-Favoriten TuS 
Ottenheim messen zu dürfen. Hierzu 
freuen wir uns natürlich auf eure Unter-
stützung!

Für den TVT spielten: S. Waßmer 8/3; S. 
Gruber 7; S. Wißler 6; T. Kwenzer und C. 
Oster je 4; L. Winterhalter 3; A. Steine-
brunner 2; J. Saul, A. Mahlbacher und L. 
Sigl je 1; I. Ohlsen

Herren II – TSV March II 	              22:32

Weiteres Ergebnis

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 30.10.21 11:15 Uhr C-Jugend weibl. HSG Freiburg Silberberghalle
Sa., 30.10.21 12:30 Uhr E-Jugend I TV Zell Silberberghalle
Sa., 30.10.21 13:15 Uhr E-Jugend I E-Jugend II Silberberghalle
Sa., 30.10.21 14:00 Uhr E-Jugend II TV Zell Silberberghalle
Sa., 30.10.21 15:15 Uhr D-Jugend TV Zell Silberberghalle
Sa., 30.10.21 18:00 Uhr Damen TuS Ottenheim Silberberghalle
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C-Jugend weiblich

Erstes Spiel, erster Sieg für unsere Mädels!
HSG Dreiland – C-Jugend weiblich 
15:22 (4:7)
 
Am vergangenen Wochenende trafen die 
Todtnauer C-Juniorinnen in ihrem er-
sten Saisonspiel nach der 19-monatigen 
Corona-Pause auf die HSG Dreiland. Zu 
Anfang des Spiels merkte man den Mä-
dels ihre Nervosität an, und gleichzeitig 
musste man auch erst mit dem sehr rut-
schigen Hallenboden zurechtkommen. 

Aus diesem Grund brauchte man auch 
mehr als vier Minuten, bis Amelie Tho-
ma mit dem ersten Saisontor den TV 
Todtnau in Führung bringen konnte. 
Leider bekam man im weiteren Verlauf 
der ersten Halbzeit die Kreisläuferin 
der Dreiländer Handballerinnen nicht 
richtig in den Griff, und so konnten die 
Gastgeberinnen viele einfache Tore er-
zielen. Im Angriff spielte man sich zwar 
immer wieder gute Chancen heraus, 

scheiterte jedoch viel zu oft an der gut 
aufgelegten Torhüterin der HSG Drei-
land. Bezeichnend dafür war, dass man 
alle drei Siebenmeter im Spiel nicht ver-
wandeln konnte. Beim Spielstand von 
4:7 ging man dann in die Halbzeitpause. 

Die Halbzeitansprache von Trainer Ma-
ximilian Eckert zeigte Wirkung, und so 
starteten die Todtnauer Handballmädels 
mit einem 3:9-Lauf (7:16, 36. Minute) 
in die zweite Halbzeit. In der Abwehr 
wurde kompakt verschoben, ausgehol-
fen und beherzt zugepackt und auch Era 
Hajra vernagelte nun das Todtnauer Tor. 
Im Angriff nutzte man nun auch endlich 
die sich bietenden Chancen und so stand 
am Ende ein deutlicher 15:22-Auswärts-
sieg auf der Anzeigetafeln, der aber noch 
Luft nach oben lässt! Positiv war auch, 
dass sich fast alle (7 von 9 Feldspiele-
rinnen) in die Torschützenliste eintra-
gen konnten. 

Kader: Era Hajra (Tor), Emilie Dehne 
(2), Emine Can, Madlen Osman, Melina 
Stiegeler (1), Miriam Thoma (2), Ebra 
Sahin (9), Amelie Thoma (5), Lilli Ger-
stner (3)

Damen Südbaden-Liga

Spitzenspiel der Da-
men-Südbaden-Liga!
Am morgigen Samstag, den 30. Oktober, 
findet in der Silberberghalle Todtnau 
der nächste Heimspieltag des TV Todt-
nau Abt. Handball statt. Dabei treffen 
unsere Südbaden-Liga-Damen im Spit-
zenspiel der Frauen-Südbaden-Liga um 
18.00 Uhr auf den TuS Ottenheim. Beide 
Teams sind nach drei Ligaspielen noch 
ungeschlagen und stehen mit jeweils 
6:0-Punkten auf dem geteilten ersten 
Tabellenplatz. 
Die Todtnauer Mannschaften würde 
sich sehr über zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung freuen.

Hinweis für das Publikum
Für den Zutritt in die Silberberghal-
le wird ein Nachweis gemäß der be-
kannten 3G-Regeln (getestet, genesen 
oder geimpft) benötigt. Außerdem ist 
das Tragen einer Mund-Nasenmaske 
während des gesamten Aufenthalts in 
der Silberberghalle verpflichtend.

Skiclub Todtnau 1891 e. V. 

Brettlemarkt Ski Alpin und Langlauf
Gut gerüstet in den Winter 

SKI ALPIN

Der älteste Skiclub Deutschlands lädt 
zum Brettlemarkt am Samstag, den 13. 
November 2021 in der Kleinen Halle in 
Todtnau ein. Der Winter steht unmittel-
bar vor der Tür. Rechtzeitig vor Saison-
beginn bietet der Skiclub Todtnau wie-
der allen Wintersportbegeisterten die 
Gelegenheit, gut erhaltene Gebraucht-
ware zu verkaufen und sich wieder neu 
für die anstehende Saison auszustatten. 
Neben Skiern (alpin und nordisch) und 
Snowboards, steht Ihnen ein umfang-
reiches Sortiment an Skischuhen, Stö-
cken, Helmen und diverser Winterbe-
kleidung für Kinder zur Verfügung. 

Annahme: 	 10.30 – 12.30 Uhr
Verkaufszeit:	 13.30 – 15.30 Uhr
Rückgabe:	 15.45 – 16.30 Uhr

Es wird ebenfalls eine große Auswahl an 
ausgezeichneter Neuware zum Erwerb 
geben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Es gelten die aktuellen 3G-Corona-Re-
geln.  

Am Schausonntag, am 14. November 
2021 hat der Skiclub Todtnau 1891 e.V.  
ab 12.30 Uhr einen Stand am Narren-
brunnen im Städtle. Wir verwöhnen 
Sie mit Kaffee und selbstgemachten Ku-
chen, Torten und Muffins. 

Skigymnastik für
Erwachsene
Nach dem Motto „Fit in den Winter“ 
bietet der Skiclub Todtnau 1891 e.V. 
Skigymnastik für Erwachsene an. Nach-
dem die jüngeren SkiläuferInnen schon 
mit ihrem Training für den Winter be-
gonnen haben, sind nun auch die Er-
wachsenen dran. Die Skigymnastik für 
Erwachsene startet ab Dienstag, den 9. 
November 2021 (dann wöchentlich) ab 
18.00 – 19.00 Uhr in der kleinen Halle 
in Todtnau. Neben den bisherigen sind 
natürlich auch neue Teilnehmende herz-
lich willkommen!
Es gelten die aktuellen 3-G-Corona-Re-
geln (geimpft, genesen, getestet).
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Start der neuen Ligasaison Luftgewehr
Nach der Zwangspause im vergangenen 
Jahr wegen Corona startete die 1. Luft-
gewehr-Mannschaft nun am vergange-
nen Sonntag in die neue Saison 2021/22 
der Verbandsliga Hochrhein. Nach dem 
Abstieg aus der Südbadenliga nach der 
Saison 2019/20, dem Weggang unserer 
Schweizer Schützin Chiara Leone (sie 
schießt jetzt in der 1. Bundesliga Nord) 
und dem Ausfall vom 2. Schweizer 
Schützen Yannick Schuler aus beruf-
lichen Gründen, musste die Mannschaft 
neu organisiert werden. Verstärkung 
kam mit Christoph Denz aus Tiengen.
In den 1. Wettkampf ging es gleich er-
satzgeschwächt gegen die Mannschaft 
aus Schlächtenhaus auf der Schießan-
lage in Schlächtenhaus. Stammschütze 
Volker Schmidt weilt derzeit noch im 

Urlaub, sodass Ersatzschützin Svitlana 
Grytsyshyn für ihn schießen musste.
Auf Position 1 stand Melissa Zinder, wel-
che leider nicht in das Match fand und 
mit 7 Ringen Unterschied den Punkt ab-
gab. Auf Position 2 schoss Erhard Zin-
der, der keinen schlechten Wettkampf 
schoss, aber trotzdem am Ende mit 4 
Ringen Differenz seinen Kampf verlor.  
Christoph Savoy schoss auf Position 3 
und hatte einen denkbar schlechten Tag 
erwischt. Er konnte zu keiner Zeit einen 
Vorsprung herausholen, sodass er sein 
Matsch mit 8 Ringen Differenz verlor. 
Neuzugang Christoph Denz auf Pos. 4 
gelang der einzige Punkt für die Todt-
nauer, er gewann mit 4 Ringen Vor-
sprung. Auch Ersatzschützin Svitlana 
Grytsyshyn hatte zu keinem Zeitpunkt 

des Matches eine Chance und verlor klar 
mit 16 Ringen Differenz. Somit gewann 
Schlächtenhaus das Auftaktmatch mit 
4:1.
 
Die Ergebnisse im Einzelnen
Melissa Zinder 369 : Marc Fischer 376; 
Erhard Zinder 370 : Angela Keßler 374; 
Christoph Savoy 362 : Selina Schleith 
370; Christoph Denz 378 : Melina Ei-
chin 374; Svitlana Grytsyshyn 358 : Ali-
na Steinke 374.
 
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht der Mannschaft für den näch-
sten Wettkampf in 2 Wochen viel Erfolg 
und Gut Schuss.

TTV Schönau-Todtnau e. V.

Spielergebnisse der letzten Begegnungen
Spielergebnisse vom 16. Oktober 2021

Jungen 18 – Berzirksklasse
TTV Schönau-Todtnau – SV Nollingen II 
0:10
Die Jugendmannschaft konnte leider nur 
mit zwei Spielern antreten und musste 
eine bittere Niederlage einstecken.

Herren – Bezirksklasse
TTV Schönau – TV Brombach         9:5
Die Herren konnten ersatzgeschwächt 
trotzdem gegen den TV Brombach den 
ersten Sieg einfahren. Die Punkte für 
den TTV Schönau-Todtnau holten im 
Doppel J. Böhler mit A. Lonardoni und 
A. Alipliotis mit G. Bertucci.
Im Einzel holten: 
A. Alipliotis	 2 Punkte
J. Böhler		 2 Punkte
A. Lonardoni 	 2 Punkte
O. Borgräber	 1 Punkt

Spielergebnisse vom 23. Oktober 2021

Herren – Bezirksklasse
SV St. Blasien – TTV Schönau-Todt-
nau 					       7:9
Der SV St. Blasien und der TTV Schö-
nau-Todtnau haben sich ein spannendes 
Duell geliefert mit dem besseren Ende 

für den TTV Schönau-Todtnau. Die 
Punkte für den TTV Schönau-Todtnau 
holten im Doppel J. Böhler mit A. Lo-
nardoni (2 Punkte.), A. Alipliotis mit G. 
Bertucci und O. Borngräber mit G. Lo-
sacco (jeweils 1 Punkt.)
Im Einzel holten:
A.Alipliotis 	 2 Punkte
G. Bertucci	 1 Punkt
J. Böhler		 1 Punkt
A. Lonardoni	 1 Punkt

Herren II – Kreisklasse B
TTC Laufenburg II – TTV Schö-
nau-Todtnau 		                    7:3
Die Herren II sind beim TTC Laufen-
burg angetreten. Leider ging das Spiel 
verloren. Die Begegnung war jedoch 
viel enger als das Ergebnis aussagt. Die 
Punkte für den TTV Schönau-Todtnau 
II holten:
R. Barbisch	 2 Punkte
C. Mingo	 1 Punkt

Spielvorschau
Samstag, 30. Oktober 2021

11.00 Uhr – Jungen 18
TTC Lauchringen II – TTV Schö-
nau-Todtnau, Gemeindehalle Unter-
lauchringen

18.00 Uhr – Herren II  Kreisklasse B
TTV Schönau-Todtnau II – SV BW 
Murg II, Turnhalle TV Todtnau
18.00 Uhr – Herren Bezirksklasse
FC Bad Säckingen – TTV Schönau Todt-
nau, Tennishalle Bad Säckingen

Alle Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten
Jugend
• dienstags, 18.30 Uhr
   Neue Sporthalle in Schönau
• donnerstags, 18.30 Uhr
   Turnhalle TV Todtnau
Erwachsene
• dienstags, 20.00 Uhr
   Neue Sporthalle in Schönau
• donnerstags, 19.30 Uhr
   Turnhalle TV Todtnau
Dazu sind auch alle Interessierten und 
Tischtennisbegeisterten jeden Alters 
herzlich eingeladen.
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E-Jugend
Spvgg. Utzenfeld - SV Todtnau     3:1
E-Jugend
SV Todtnau – TuS Kl. Wiesental   1:7
D-Jugend
FC Schönau – SV Todtnau            2:1
Torschütze war Jonas Schulzke

C-Jugend
SG Schönau/To.– SG Efr./Kirch.    6:2 
Torschützen: Mario Marin (4), Phi-
lip Strohmeier und Mika Linus 
Schelb
C-Jugend
SG Schönau/To. 2 – FV Haltingen  7:2
Torschützen: Samuel Rothmund (2), 
Yannik Köpfer, Luca Schäfer, Furkan 
Öztürk und Manuel Gierth

A-Jugend
SG Schönau/To. – SG Kandern           2:1
Torschützen zum hart erkämpften 
Sieg waren Hannes Laile und Paul-
Andrei Demeter

Damen
SG Rebland – SV Todtnau                1:2
Gegen die bis dahin ungeschlagene 
SG Rebland gelang im vierten Spiel 
der vierte Sieg. Torschützinnen wa-
ren Lisa Mühl  und Jana Straub, die 
kurz vor Schluss (88.) den umju-
belten Siegtreffer erzielte.

Weitere Ergebnisse

Herren I – Kreisliga A West

Herren FV Degerfelden – SV Todtnau 1    3:0
Wieder mal gab es auswärts auf Rasen 
nichts zu holen für unsere Erste. Gegen 
defensiv eingestellte Gastgeber reichten 
in der ersten Halbzeit zwei unnötige 
Ballverluste im Mittelfeld, um bis zur 
Halbzeit mit 0:2 in Rückstand zu gera-
ten. Bereits vor der Halbzeit musste Nick 
Lorenz verletzt das Feld verlassen, was 
den Todtnauer Offensivbestrebungen 
auch nicht gerade zuträglich war.
So hatte man in Hälfte zwei deutlich 
mehr Ballbesitz als die Gastgeber, schaff-
te es aber trotzdem kaum, klare Chan-
cen herauszuspielen. Letztendlich muss-

te man sogar noch nach einem Konter 
einen Foulelfmeter hinnehmen, den 
Degerfelden zum 3:0 verwandeln konn-
te. Eingewechselt in Hälfte zwei wurde 
auch noch Co-Trainer Bernd Pfefferle, 
da sonst kein gesunder Spieler mehr zur 
Verfügung stand. Es bleibt zu hoffen, 
dass sich die Verletzten- und Kranken-
liste des Teams von Harald Wissler bald 
etwas entspannt, damit auch in den noch 
ausstehenden Spielen vor der Winter-
pause gegen durchweg besser plazierte 
Teams noch gepunktet werden kann.

 

Für die zweite Mannschaft ging es ge-
gen Karsau II in das nächste Spiel auf 
Augenhöhe. Nach dem unnötigen Un-
entschieden gegen Häg-Ehrsberg konn-
te nur mit einem Sieg der Anschluss an 
die Tabellenspitze gehalten werden. Die 
erste Halbzeit brachte wenige Offensiv- 
aktionen mit sich. Beiden Mannschaften 
gelang es selten, den Ball vor dem geg-
nerischen Sechzehner zu behaupten, so-
dass kaum Abschlüsse zustande kamen. 
Immer wieder kam der letzte Pass nicht 
durch oder wurde wegen Abseits zu-
rückgepfiffen.
Der zweite Durchgang sollte sich ähn-
lich gestalten. Bis auf wenige Standard- 
Situationen hatten beide Torhüter wenig 
zu tun. Todtnau gab trotzdem nicht auf 
und kämpfte laufstark um jeden Ball. In 
der 82. Spielminute konnte Ferdinand 
Ekoume Penda einen Eckball mit dem 
Kopf verwerten, sodass Todtnau den 
Führungstreffer erzielte. Die Mannschaft 
setze in den verbleibenden Minuten alles 
daran, keinen Gegentreffer zu erzielen, 
was durch eine saubere Abwehrarbeit 
wie schon über die gesamte Spielzeit 
hinweg zum verdienten 1:0-Heimsieg 
führen sollte

Herren II – Kreisliga C Staffel 3

SV Todtnau 2 – 
SV Karsau 2         1:0

Vorschau
Samstag, 30. Oktober 2021
11.00 Uhr – C-Jugend
JFV Rheinfelden  2 – SG Schönau 
 
12.00 Uhr – D-Jugend
SV Todtnau – FV Lö.-Brombach 2 
             
14.30 Uhr – C-Jugend
SG Schönau/To. 2 – SG Steinen 2 
in Todtnau

16.00 Uhr – B-Jugend
SG Wittlingen 2 – SG Todtnau/Schö.

16.00 Uhr – A-Jugend
SG Hauingen – SG Schönau/To.    

18.00 Uhr – Damen
SV Todtnau – SF Schliengen       

Sonntag, 31. Oktober 2021
15.30 Uhr – Herren II
FV Degerfelden 2 – SV Todtnau 2                

15.00 Uhr – Herren
SV Todtnau 1 – TuS Binzen 1
Gegen den mit zahlreichen Ex-Ober-
liga und Verbandsligaspielern be-
setzten Meisterschaftsfavoriten TuS 
Binzen wäre ein Punktgewinn eine 
Riesenerfolg. Wie sicher allgemein 
bekannt, ist die Tribüne aufgrund 
des Sturmschadens momentan nicht 
nutzbar.


